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könnte, wenn es eine Reihe von kalten Sommern und schneereiehen 
Wintern gäbe; denn der Schnee schmilzt daselbst schon nie 
gänzlich. (Vergl. Collomb’s Beschreib, d. kleinen Maladetta- 
Glätscher, Bull. Soc. geol. Fr. 1862, Bd. 19, S. 1144.) 

Über die wohl bekannten Blöcke von krystallinischen älteren 
Gebirgsarten aus der Molasse bei dem Kloster von Meteor in Thes¬ 
salien habe ich mich in meiner Beschreibung schon ausgesprochen 
(S. 302). Die eigentliche Ursache dieser ungeheuren Congloinerat- 
Bildung bleibt denn doch ein ungelöstes Räthsel. Sollte da viel¬ 
leicht eine eigene locale Ejaculation im Spiele gewesen sein? 

Was die Vertheilung der T her in al-Wässer der Türkei 
betrifft, so bestätigen die neueren weiteren Entdeckungen immer 
mehr, was ich über diese schon im Jahre 1840 mittheilte. So z. B. 
wurde die am südlichen Fusse des Balkans laufende 0.—W.-Linie 
dieser Wässer durch die durch l)r. Barth besuchten Ilidja, 3 Stun¬ 
den westlich von Kezanlik am Fusse des krystallinischen Schiefer¬ 
gebirges Karadja-Dagh, sowie die zu Jlidja-Koei unfern Mentesche, 
westlich von Ober-Tuudja-Engpass hei Kalifer, bereichert. 

Auf jener langen, manchmal etwas gegen Norden oder Süden 
verschobenen Ost-West-Spalte kennt man nur mit Schwefelwasser¬ 
stoff ganz geschwängerte Wasserquellen und keine Kohlensäure- 
Wässer, indem die kohlensauren reichen Thermalquellen den NW. 
—SO. laufenden Spalten eigen zu sein scheinen. Auf der anderen 
Seite gibt es auch einige ähnliche Schwefelwässer, wie in der 
Central-Türkei, in dem NNW.—SSO. laufenden Gebirgssystem des 
Banates und des östlichen Serbiens. Merkwürdig bleibt es, dass der 
aus krystallinischen Schiefern bestehende hohe Schar, so wie über¬ 
haupt die höchsten Gebirge der westlichen slavischeu Türkei keine 
Thermalwässer aufzuweisen haben. Dasselbe würde seihst für die 
grössten Serpentin-Eruptionen Nord-Albaniens auch gelten, wenn 
man nicht in einer ziemlichen Entfernung unterhalb Croja und in der 
schwarzen Drin-Spalte auch geschwefelte warme Wässer kennen 
würde. 
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